
gau leider zur Rarität gewordener Eiswein,
ebenfalls aus dem Schlossberg. Weiße und
gelbe kandierte Früchte kennzeichnen diese
mit 150 Öchsle gekelterte Spezialität.

lll 88  2016 Pinot Sekt Brut 
18,50 € | 13,5%                                           

lll 84  2018 Riesling trocken 
8,90 € | 12,5%                                             

lll 84  2018 Blanc de Blancs trocken 
9,50 € | 13%                                                

lll 84  2018 Weißburgunder trocken 
9,90 € | 14%                                               

lll 85  2018 Lorch Riesling trocken 
12,90 € | 13%                                              

lll 86  2018 Riesling trocken Alte Reben 
15,90 € | 12,5%                                           

lll 88  2018 Lorch Krone Riesling 
        »Großes Gewächs« 

22 € | 13,5%                                                

lll 89  2018 Lorcher Schlossberg Riesling 34 
        trocken 

25 € | 13%                                                   

lll 88  2018 Lorch Bodental-Steinberg
Riesling »Großes Gewächs« 
25 € | 13%                                                   

lll 88  2018 Rheingau Riesling Spätlese 
15,90 € | 10,5%                                           

lll 92  2018 Lorcher Schlossberg Riesling 
        Eiswein 

35 €/0,375 Lit. | 8%                                  

lll 84  2018 Spätburgunder trocken 
        Blanc de Noirs 

9,50 € | 13,5%                                             

WEINGUT MOHR
65391 Lorch · Rheinstraße 21
Tel (0 67 26) 94 84 · Fax 16 94
info@weingut-mohr.de
www.weingut-mohr.de b
Inhaber und Betriebsleiter Jochen Neher
Verkauf Jochen Neher
nach Vereinbarung
Straußwirtschaft Mai und Juni, Mitte Okt.–
Mitte Nov., Fr–Sa ab 17 Uhr, feiertags ab 15 Uhr
Spezialitäten Wild, Forellen, regionale und
türkische Gerichte
Sehenswert Gewölbekeller, Strauß-
wirtschaft im Innenhof und Terrasse
Erlebenswert türkische Kochkurse

Jochen Neher hält das sehr gute Niveau mit
seiner 2018er Kollektion mühelos und zeigt
uns präzise Rieslinge aus seinen Lorcher
Steillagen. Das seit 2014 ökologisch zertifi-
zierte Gut schlägt den Bogen von Wein und
Speisen in der beliebten Straußwirtschaft in
Lorch. Seine türkischstämmige Ehefrau Say-
nur Sonkaya-Neher kombiniert die Weine
mit orientalisch-mediterranen Speisen. Der
Aperitif, ein üppiger Sekt Pinot Brut aus dem
Jahrgang 2016, zeigt Aromen von Zwerg-
und Blutorangen, Pflaumen und Walderd-
beeren. Zum Hauptgang hat man die Qual
der Wahl zwischen den drei Spitzen-Rieslin-
gen des Hauses: Das kühle GG aus dem Bo-
dental-Steinberg ist in der Nase noch verhal-
ten und auch am Gaumen schneidig minera-
lisch – zurückhaltende Noblesse. Das GG
Pendant aus der Lorcher Krone ist dagegen
exotisch-fruchtig und sehr intensiv: orange-
ne Früchte, Pfirsich, zuweilen Jasmin. Die
Spitze der trockenen Kollektion bildet er-
neut der Schlossberg 34, benannt nach dem
Jahr der Anpflanzung. Er ist exotisch, saftig-
frisch mit mineralischem Kern, rauchigen
Nuancen, am Gaumen ein schöner seidiger
Fluss. Zum Dessert ein inzwischen im Rhein-

Rebfläche 9,5 Hektar
Jahresproduktion 60 000 Flaschen
Beste Lagen Lorcher Krone, Bodental-Stein-
berg und Schlossberg, Assmannshäuser
Höllenberg
Boden blauer und roter Phyllitschiefer, Quarzit
Rebsorten 72% Riesling, 12% Spätburgunder,
10% Weißburgunder, 6% übrige Sorten
Mitglied Ecovin

rrs
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